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Preisverleihung FLUX 

Bahnhof Horgen ist Goldener Verkehrsknoten 
Horgens Bahnhof ist Preisträger des FLUX. Das diesjährige Schwerpunktthema lautete «in der 

Nacht». Der Verkehrsknoten bietet nachts optimale Bedingungen. Die vor Kurzem umgebaute 

Infrastruktur überzeugte die Fachjury mit kurzen Umsteigebeziehungen sowie einer übersichtli-

chen und hellen Gestaltung. Damit nimmt Horgen eine Vorbildfunktion in der Nacht ein. 

 

Dr. Peter Vollmer, Direktor des Verbands öffentlicher Verkehr und Präsident der Fachjury FLUX, 

präsentierte heute den Medien den neuen Goldenen Verkehrsknoten: den Bahnhof Horgen. Hor-

gen setzte sich gegen die ebenfalls für den FLUX 2010 nominierten Verkehrsknoten Barfüsserplatz 

in Basel und Bellevue in Zürich durch. Das diesjährige Schwerpunktthema lautete «in der Nacht». 

Für Horgen sprachen unter anderem kürzeste Wege zwischen den einzelnen Verkehrsträgern. Die 

Aufwertung der Bahnhofstrasse mit Begegnungszone und neuer Verkehrsanordnung beeindruck-

te. Zusammen mit der bunten und innovativen Platzgestaltung durch den Künstler Platino ent-

stand so das vielbeachtete Aushängeschild der Gemeinde. Auch die erfolgreiche Neugestaltung 

des Bushofs und der Veloabstellanlage überzeugten die Jury. Die Information der Fahrgäste in der 

Nacht ist besonders herausfordernd. In Horgen sind diesbezüglich weitere Verbesserungen in 

Umsetzung. Mit dem Preis zeichnen die PostAuto Schweiz AG und der Verband öffentlicher Ver-

kehr auch das zielstrebige Engagement der Gemeinde aus.  

 

 

FLUX – Goldener Verkehrsknoten: die Nominierten 2010 
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Eine Fachjury prüfte 19 preiswürdige Verkehrsknoten der Schweiz hinsichtlich ihrer Eignung zum 

Themenschwerpunkt. Neben dem eigentlichen Verkehrsangebot in den Nachtstunden beurteilte 

sie Kriterien wie Zugänge, Belebung und Beleuchtung in der Nacht, Sicherheitsaspekte und Inno-

vationsgrad. Aufgrund dieser Bewertung kamen drei Knoten in die engere Wahl für den FLUX 

2010: 

• Bahnhof Horgen (ZH), Gewinner FLUX 2010 

• Barfüsserplatz, Basel (BS)   

• Bellevue, Zürich (ZH)  

Alle drei Nominierten wurden aufgrund der von der Fachjury beurteilten Kriterien als sehr gut 

bewertet und lagen nahe beisammen. Der Bahnhof Horgen bietet den Reisenden nachts jedoch 

Bedingungen, die nahe am Optimum liegen.  

  

In der Nacht unterwegs 

Flexible Arbeitszeiten, Schichtbetrieb und ein verändertes Freizeitverhalten führen zu einer ver-

mehrten Ausdehnung der Verkehrsbewegungen in die Abend- und Nachtstunden. Insbesondere 

die Bedeutung des Freizeitverkehrs nimmt stark zu. Der Anteil des öffentlichen Verkehrs am Frei-

zeitverkehr ist deutlich geringer als beim Arbeits- und Ausbildungsverkehr. Im Nachtverkehr 

kommt den Zu-, Aus- und Umsteigeorten eine besondere Bedeutung zu. Für attraktive und gut 

frequentierte Angebote braucht es neben einzelnen Linien auch attraktive und sichere Anschluss- 

und Umsteigebeziehungen zwischen allen Verkehrsträgern. Für die Fahrgäste sind gute Informa-

tionssysteme, ausgeleuchtete Wege und Infrastrukturen sowie eine Nutzungsstruktur um den 

Knoten herum, die auch in der Nacht für hohe soziale Sicherheit sorgt, ebenfalls von grosser Be-

deutung. 

 

Auszeichnung FLUX 

Der Preis «FLUX – Goldener Verkehrsknoten» ist eine der bedeutendsten Auszeichnungen im 

öffentlichen Verkehr. Er wurde von der PostAuto Schweiz AG (Trägerschaft) und dem Verband 

öffentlicher Verkehr (Patronat) dieses Jahr zum vierten Mal verliehen und ist mit 5000 Franken 

dotiert. Mit dem FLUX wird die Standortgemeinde geehrt, die für die Konzeption des Verkehrs-

knotens mitverantwortlich war. Prämierte Verkehrsknoten müssen sowohl aus Sicht der Kunden 

als auch aus betrieblicher und gestalterischer Sicht überzeugen. Erstmals gewinnt mit Horgen ein 

Verkehrsknoten im Kanton Zürich den Preis. Bisherige Preisträger waren die Bahnhöfe Visp 

(2007), Baden (2008) und Frauenfeld (2009). Der Langsamverkehr bildet den Themenschwer-

punkt für 2011. 
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Auskünfte: 

PostAuto Schweiz AG René Böhlen 

 058 338 10 05, 079 330 27 51, rene.boehlen@postauto.ch 

Verband öffentlicher Verkehr Roger Baumann 

 031 359 23 15, 079 270 10 00, roger.baumann@voev.ch 

 

Weitere Informationen zu den drei nominierten Verkehrsknoten unter www.postauto.ch/flux  

Bildmaterial unter www.postauto.ch > Medien 

 

 


